
 
 

Protokollauszug 
aus der 

28. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 01.03.2017 

 
öffentlich 
Top 
6.3.14 

Bürgerhaushalt Potsdam 2017 "TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger", 
Nummer 14: Aufwandsentschädigungen für Ehrenamtler: Fahrtkosten 
 
16/SVV/0690 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Finanzen empfiehlt, diesem Antrag in der Form eines Prüfauftrags zu zuzu-
stimmen. 
 
Der so geänderte Vorschlag zum Bürgerhaushalt wird zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen: Übernahme der Fahrtkosten (über die 
Härtefallregelung hinaus) für ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger. 
 
Darüber hinaus wird bspw. in der kälteren Jahreszeit allen Potsdamer Vereinen eine 
bestimmte Anzahl an Freifahrtkarten zur Weitergabe an  Trainer, Seelsorger oder andere 
Ehrenamtler zur Verfügung gestellt. 
 
Daneben geht die Landeshauptstadt Potsdam auf weitere Potsdamer Einrichtungen zu, mit 
dem Ziel, Ermäßigungen bei Eintrittsgeldern für Ehrenamtler anzubieten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einer Stimmenthaltung. 
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BESCHLUSS 
der 28. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 01.03.2017 

 
 
 Bürgerhaushalt Potsdam 2017 "TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger", Nummer 14: 

Aufwandsentschädigungen für Ehrenamtler: Fahrtkosten 
Vorlage: 16/SVV/0690 

  
  

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen: Übernahme der Fahrtkosten (über 
die Härtefallregelung hinaus) für ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger. 
 
Darüber hinaus wird bspw. in der kälteren Jahreszeit allen Potsdamer Vereinen eine 
bestimmte Anzahl an Freifahrtkarten zur Weitergabe an  Trainer, Seelsorger oder 
andere Ehrenamtler zur Verfügung gestellt. 
 
Daneben geht die Landeshauptstadt Potsdam auf weitere Potsdamer Einrichtungen 
zu, mit dem Ziel, Ermäßigungen bei Eintrittsgeldern für Ehrenamtler anzubieten. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einer Stimmenthaltung. 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __2___ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 06. März 2017  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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